
 

 

Salli Zemme 
Jetzt ist die Saison schon ganze sechs Wochen alt 

und immer noch historisch: Das Ergebnis des erfolg-

reichsten Saisonstarts in der Erstligageschichte des 

Sport-Club seht ihr in der Tabelle in der rechten 

Spalte. Dazu kommt, dass wir bisher alle drei Aus-

wärtsspiele gewonnen haben und damit genauso 

viele, wie in den letzten beiden Spielzeiten zusam-

men. Als Zugabe zu dem Ganzen, standen wir wäh-

rend des Augsburg-Spiels für glorreiche 16 Minuten 

an der Spitze des Classements. Da kann man schon-

mal ins Schwärmen geraten. Oder?  

Fakt ist, dass wir bisher, vom Spiel in Hoffenheim ab-

gesehen, nur gegen direkte Konkurrenten gespielt 

haben. Die dicken Brocken kommen erst in den 

nächsten Wochen. Das Tabellenbild wird also sicher 

noch etwas gerade(r) gerückt werden. Gleichzeitig 

bedeuten die Siege gegen die direkte Konkurrenz 

aber auch, dass man sie schön auf Abstand hält. 

Dennoch tun wir gut daran, nicht durchzudrehen, 

sondern mit vollem Einsatz und unserer ganzen Lei-

denschaft – auf und neben dem Platz – weiter dafür 

zu kämpfen, dass das neue Stadion mit einer Erst-

ligapartie eingeweiht wird. 

Um das zu erreichen, wäre ein Punkt gegen die 

Borussia heute Gold wert. Gebt also alles und tragt 

die Jungs, damit der Höhenflug weitergeht. Singt so 

laut ihr könnt! Forza SC! (lg) 

7. Spieltag 
Freitag: Hertha BSC – Düsseldorf 
Samstag: Bayern – Hoffenheim 
 Leverkusen – RB Leipzig 
 SCF – Dortmund 
 Paderborn – Mainz 05 

 Schalke 04 – Köln 
Sonntag: M‘gladbach – Augsburg 
 Wolfsburg – Union Berlin 
 Frankfurt – Bremen 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Bayern 13 14 
2 RB Leipzig 8 13 
3 SCF  8 13 
4 Schalke 04 7 13 
5 M‘gladbach 5 13 
6 Leverkusen 4 13 
7 Wolfsburg 5 12 
8 Dortmund 8 11 
9 Frankfurt 1 10 
10 Hertha BSC −2 7 
11 Bremen −4 7 
12 Hoffenheim −6 5 
13 Augsburg −7 5 
14 Düsseldorf −3 4 
15 Union Berlin −6 4 

16 Mainz 05 −11 3 
17 Köln −11 3 
18 Paderborn −9 1 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick Hoffenheim 
Der Spielplan der laufenden Saison meint es in der 

Hinrunde nicht gerade gut mit den Freiburger Aus-

wärtsfahrern. So stehen größtenteils Spiele im Nor-

den, Osten oder Westen mit langer Anreise im Ka-

lender. Einzige Ausnahme: der sonntägliche Kick in 

Hoffenheim. Dementsprechend ausgeschlafen und 

gut gelaunt geht es im fast ausverkauften Fansprin-

ter auf den Weg in Richtung Sinsheim zum Spiel ge-

gen Dietmars Spielzeug. 

Nach ungewohnt kurzer Fahrt wird also bei schöns-

tem Sonnenschein das Recycling-Stadion an der Au-

tobahn erreicht, an das man aus Freiburger Sicht e-

her ungute Erinnerungen hat. Einem Last-Second-

Sieg 2010 stehen mehrere Niederlagen in den letz-

ten Jahren gegenüber. Zeit also, hier endlich mal 

wieder etwas zu reißen. 

 

Und es scheint als ob unsere Jungs das genauso se-

hen. Der frühen Führung durch Günter folgt noch vor 

der Halbzeit das zweite Tor von Janik Haberer und 

auch nach der Pause ändert sich nicht viel am Spiel. 

Nie kommt das Gefühl auf, dass an diesem Tag noch 

etwas schief gehen könnte. Ein gut aufgelegter Alex 

Schwolow und das dritte Tor durch Petersen sorgen 

für Entspannung im komplett gefüllten Gästeblock. 

So wird bis zum Abpfiff und darüber hinaus gefeiert, 

während die Anhänger des gastgebenden Teams 

sich frühzeitig auf die Heimreise begeben. Über das 

lächerliche Einsatzverbot für Vincenzo Grifo, das 

sich der SC hat aufschwatzen lassen, musste nach 

diesem Ergebnis glücklicherweise nicht gesprochen 

werden. Karma is a bitch! (ss) 

Rückblick Düsseldorf 
Sonntagmorgen, kurz vor sieben Uhr. Drei Hand voll 

Interessierte machen sich mit der SCFR-Fahrtmög-

lichkeit auf den Weg nach Düsseldorf. Zu recht an-

genehmer Zeit geht es also mit dem ICE auf in den 

Westen der Republik und dank der gewählten Ver-

bindung bietet sich ein idyllischer Blick entlang des 

Rheins, samt Burgen und der Loreley. Das reicht 

dann auch schon, um den kulturellen Teil des Sonn-

tags abzuhaken. 

In Düsseldorf bleibt Zeit für einen kurzen Ausflug in 

die Altstadt, dann geht es im Regen ab ins Stadion. 

Am Wochenende der Auswärtssiege war die Zuver-

sicht groß, bei einem Sieg mit zwei Toren Differenz 

winkte sogar Tabellenplatz zwei. Also hieß es alles 

geben! 

 

Im Vorverkauf wurden rund 1.500 Gästetickets ver-

kauft, diese Menge an Fans verteilte sich aber recht 

großzügig im Block. Die Stimmung bzw. die lautstar-

ken Unterstützer*innen waren daher schwer zu bün-

deln. Dennoch konnte man sich das ein oder andere 

Mal Gehör verschaffen. 

Das Spiel verlief – naja – spannend für die Nerven 

aller SC-Fans. Glücklicherweise konnte noch vor der 

Halbzeit der Führungstreffer der Düsseldorfer ausge-

glichen werden. Den verschossenen Elfmeter nach 

Videobeweis streichen wir liebend gerne aus dem 

Spielbericht. Als dann in Minute 81 Waldschmidt die 

Führung gelang hieß es nochmal zittern bis das Spiel 

inkl. der fünfminütigen Nachspielzeit vorbei war. 

Whoop, whoop – drei weitere Punkte. Zwar nicht Ta-

bellenplatz zwei, aber das ist nun wirklich Meckern 

auf Champions League Niveau! (ss/sr) 



 

 

FiveThirtyEight 
Fünfhundertachtunddreißig – das ist die Anzahl der 

Wahlmänner (und -frauen), die in den USA entschei-

den, wer Präsident des (noch) mächtigsten Staaten-

gebildes dieser Erde wird. FiveThirtyEight.com ist 

daher der Name des Internetportals, in dem Umfra-

gen und Äußerungen zur US-Politik von Statistikern 

und anderen Experten so intelligent und anschaulich 

zu Stimmungsbildern und Wahlwahrscheinlichkeiten 

aufbereitet werden, wie sonst vielleicht nirgends. Ihr 

wollt wissen, wer 2021 Präsident der USA sein wird? 

Dann schaut euch die Seite an. 

Ist ja alles schön und gut, aber was hat das im Fan-

block verloren, du Opfer? Nun, verehrtes Publikum, 

das war ja nur die Einleitung. Die Seite hat nämlich 

eine ziemlich coole Sportrubrik, in der tatsächlich 

auch der Fußball eine größere Rolle einnimmt. Rich-

tig interessant sind die Club Soccer Predictions: Hier 

werden für die Teams aus allen größeren Ligen der 

Welt verschiedene Prognosen und Wahrscheinlich-

keiten angegeben, die mit einem ausgefeilten Ver-

fahren ermittelt werden: Nach jedem Spieltag wird 

aufs Neue 20.000 mal der Rest der Saison simuliert, 

wobei Form, Marktwert und Zufall die entscheiden-

den Parameter sind. 

Was spuckt dieses Modell vor diesem Spieltag aus? 

In der durchschnittlichen simulierten Saison wird der 

SCF mit 44 Punkten auf Platz 10 landen. Die Ab-

stiegswahrscheinlichkeit beträgt 5 Prozent, die 

Wahrscheinlichkeit einer Champions-League-Teil-

nahme 6 Prozent. Passt, oder? Weniger erfreulich ist 

die große Langeweile an der Spitze. Nicht nur wer-

den die Bayern dieses Jahr schon wieder Meister 

(82% Wahrscheinlichkeit), auch in der Mehrzahl der 

anderen großen Ligen deutet wenig auf einen span-

nenden Meisterschaftskampf hin (Juventus 55%, 

Porto 58%, ManCity 59%, Basel 62%, Olympiakos 

69%, Ajax 75%, RB Salzburg 91%, PSG 92%). Im-

merhin in Spanien, Russland und der Türkei gibt es 

keinen klaren Favoriten mit 50% oder größeren 

Chancen auf den Titel. 

Natürlich sind das alles Modellrechnungen, die die 

Realität nicht zu 100% abbilden, aber die Leute da 

können schon was. Für alle Fußball-Nerds ist die 

Seite auf jeden Fall einen Besuch wert. Und auch die 

Entwicklung in der US-Politik soll ja Gerüchten zu-

folge nicht ganz folgenlos sein fürs weitere Schicksal 

dieses Planeten. (jj) 

Kurznews 
Frankfurt – Seit dem 27. September ist Fritz Keller 

neuer DFB-Präsident. Auf dem 43. Ordentlichen 

Bundestag wurde er, als einziger Kandidat, gewählt. 

Auf seiner Agenda stehen u. a. die Themen Ama-

teurfußball, Transparenz und eine große „Generalin-

ventur“. Wir wünschen gutes Gelingen bei dieser 

Mammuth-aufgabe. 

Frankfurt – Ebenfalls auf dem Bundestag wurde 

eine Regionalligareform beschlossen. Zukünftig stei-

gen die Meister aus Süd und West direkt in die 3. 

Liga auf. Die Meister aus Nord, Nordost und Bayern 

ermitteln zwei weitere Aufsteiger. Die absurde Rege-

lung, dass man als Meister nicht automatisch auf-

steigt, bleibt also bestehen. 

Freiburg – Am 12. Oktober findet ab 17:30 Uhr eine 

Demo gegen das neue Polizeigesetz Baden-Würt-

temberg statt. Treffpunkt ist der Platz der Alten Sy-

nagoge. Gerade als (kritischer) Fußballfan sollte 

man da hin.  

Mönchengladbach – Die Fans der Fohlenelf hatten 

am vergangenen Donnerstag bei ihrem Auswärts-

spiel gegen Başakşehir (1:1) offenbar heftige Prob-

leme mit der türkischen Polizei. Nachdem der aufge-

zwungene Buskonvoi zum Stadion verspätet ange-

kommen war, soll es zu einem Gedränge am Ein-

gang gekommen sein. Zaunfahnen mit der Aufschrift 

„Ultras“ wurden ebenso verboten, wie eine, die das 

Stadtwappen zeigt, da darauf ist St. Vitus zu sehen 

ist, der als christliches Symbol draußen bleiben 

muss. Mal abwarten, was die UEFA dazu sagt. 

Kerkrade – Der mexikanische Geschäftsmann Mau-

ricio Garcia de la Vega wurde als neuer Investor 

beim niederländischen Zweitligisten Roda Kerkrade 

gehandelt. Davor wollte er auch schonmal bei Real 

Murcia investieren. Das Geld kam dort aber nie an. 

Aus Protest gegen den möglichen neuen Besitzer 

verschafften sich die Kerkrader Ultras Zugang zum 

VIP-Bereich und baten ihn „freundlich […], das Sta-

dion zu verlassen“. Sie waren damit sogar erfolg-

reich. (lg)  



 

 

Unsere Kurve 
Am Tag der deutschen Einheit fand das dritte Bun-

destreffen der IG Unsere Kurve in Fürth statt. Bereits 

am Vortag fand das Einstimmen auf der Kärwa 

(Kirchweih) statt, welches wir leider dank der Zuver-

lässigkeit der Deutschen Bahn verpassten. Einen 

Absacker mit den Teilnehmer*innen des Treffens 

gab es dennoch, auch wenn einige ein schlechtes 

Getränk erwischt haben. Die Vertreter der Vereine 

entsprachen zumeist der Ligazugehörigkeit ihrer 

Vereine. 

Das Treffen bot wie bisher immer Einblicke in die ver-

schiedenen Fanorganisationen und Fanszenen bun-

desweit. So kann man sich über Probleme z.B. Poli-

zeiverhalten oder Best Practice Beispiele im Um-

gang mit Fanutensilien austauschen. Ebenso wur-

den die Informationen von Treffen mit DFB oder DFL 

zum Beispiel zu Spieltagsansetzungen erläutert und 

weitere Potentiale diskutiert. 

Der Nachmittag wurde damit verbracht, einen einge-

tragenen Verein zu gründen. Die Supporters Crew 

Freiburg ist somit Gründungsmitglieder des Unsere 

Kurve e.V. Hierbei geht ein Dank an Helen, sie wurde 

nämlich in Abwesenheit zur ersten Vorsitzenden des 

Vereins gewählt. 

Detaillierte Information bekommt ihr wie gewohnt am 

Infostand. Danke an Mannheim für den Gastbeitrag! 

(sr/ko/sr) 

In eigener Sache 
Die Aufmerksamen unter euch werden sicherlich be-

merkt haben, dass es zum letzten Heimspiel zum 

ersten Mal seit Ewigkeiten keine Ausgabe des Fan-

block aktuell gab. Dafür erstmal sorry! Manchmal 

kommt einem halt das reale Leben a. k. a. die Arbeit 

in die Quere, sodass einfach nicht genug Zeit bleibt. 

Selbstverständlich ist es unser Anspruch, euch zu je-

dem Heimspiel mit den aktuellsten Neuigkeiten, 

Rückblicken und sonstigen Informationen zu versor-

gen, Deshalb sind wir immer auf der Suche nach hel-

fenden Händen. Wenn ihr also Spaß am Schreiben 

habt oder uns sonst irgendwie unterstützen wollt, 

würden wir uns freuen, wenn ihr euch meldet und 

eine Nachricht an fanblock@supporterscrew.org 

schickt. (scfr) 

SCFR auswärts 
Zum Spiel in Berlin am Samstag, dem 19. Oktober 

fahren wir, wie bereits angekündigt, mit dem Sonder-

zug. Der Zug ist leider ausgebucht, weitere Anmel-

dungen sind also nicht möglich. Die genauen Fahrt-

zeiten stehen auch noch nicht fest. Sobald sich das 

ändert, informieren wir euch sofort auf Facebook und 

auf unserer Homepage www.supporterscrew.org. 

 

Zum Auswärtsspiel in Bremen am Samstag, dem 

02. November bieten wir einen Bus an: 

• 0:00 Uhr: FR-Kronenbrücke 

• 0:10 Uhr: FR-Paduaallee, P+R-Parkplatz 

• 0:30 Uhr: Herbolzheim, McDonalds 

• 0:50 Uhr: Offenburger Ei 

➢ Kosten: 55 € für SCFR-Mitglieder, sonst 60 € 

Anmelden könnt ihr euch am Infostand unter Nord     

oder auf unserer Homepage. Kommt mit und unter-

stützt unseren SC auch auswärts! 


